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DER MARKT IM ÜBERBLICK
Das dynamische Vermietungsgeschehen blieb auch im 3. Quartal
intakt und liegt zwischen Januar und September mit einem
Flächenumsatz von 2,8 Mio. m² in den TOP 7 keine 3% unter dem
10-Jahres-Rekord aus 2017. In der Folge erreichte die
Leerstandsquote von 3,5% einen neuen Tiefststand. Die in
Neubau befindlichen Flächen, die in den nächsten drei Jahren an
den Markt gelangen, nehmen allmählich zu, sind aber im
Verhältnis zum Nachfrageüberhang zu gering für eine deutliche
Entlastung des Marktes. Zudem sind die Flächen bereits zu 60%

vorvermietet und sehr ungleich verteilt. In Berlin konzentrieren
sich 40% der Bautätigkeit. Der Mangel speziell an modernen
Flächen im höherpreisigen Segment begrenzt vielerorts das
Wachstum der Spitzenmiete, die Durchschnittsmieten steigen
hingegen weiter. Für den Rest des Jahres sorgen robuste
Arbeitsmarktdaten, hohe Auftragseingänge und eine insgesamt
stabile Binnenkonjunktur für positive Nachfrageimpulse sowie eine
Fortsetzung der beobachteten Trends. Der Flächenumsatz für das
Gesamtjahr wird voraussichtlich bei 3,8 Mio. m² liegen.
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Total: 2.787.100 m2

Total: 3.147.800 m2

BÜROVERMIETUNG
TOP 7 DEUTSCHLAND Q1-3 2018
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